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Sendenhorst-Albersloh, 22.01.2024 
 

Anträge gemäß § 16 der Geschäftsordnung zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Mobilität 
und Energie am 06.02.2024 
Verkehrssituation im Bereich des Rohrlandweges bzw. Kohkamps in Albersloh 

 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
ergänzend zu den Inhalten des IMK möchten wir auf der Grundlage von Informationen aus der 
Bürgerschaft und eigenen Feststellungen auf folgende Missstände hinweisen und beantragen hiermit 
eine zeitnahe Abhilfe:  

1. Die bereits mehrfach beantragte bzw. angeregte Verlegung der Installation 
der Geschwindigkeitsanzeige vor der Kita Kohkamp an den folgenden Laternenpfahl in Richtung der 
KiTa ist noch immer nicht erfolgt. Diese ist aber notwendig, da der einbiegende Verkehr aus Richtung 
der Sendenhorster Str. diese nicht bzw. erst zu spät sehen kann und kein unmittelbarer Bezug zur 
Kindertagesstätte erkennbar ist.  
An dieser Stelle sollten auch die bereits besprochenen weiteren die Geschwindigkeit reduzierenden 
und verkehrssichernden Maßnahmen zeitnah umgesetzt werden. 

2. Wie die nachstehenden Bilder belegen, ist die Zufahrt zum Kohkamp nicht mit Durchfahrtsverbots-
schildern für den Schwerlastverkehr beschildert. Spätestens im Bereich der Zufahrt in den Rohrland-
weg wäre dies aber notwendig, um die Zufahrt für den jetzt legal von dieser Seite einfahrenden LKW-
Verkehr zu untersagen.  
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Die notwendige Beschilderung gibt es zu-
mindest an den (bisherigen) Zufahrten des 
Rohrlandweges. 
Der Rohrlandweg wird inzwischen relativ 
häufig auch durch LKW’s als Abkürzung 
zu den Gewerbegebieten in Albersloh ge-
nutzt. Neben der Gefährdung für insbeson-
dere die Kindergartenkinder, Fahrradfahrer 
und weitere Verkehrsteilnehmer führt dies 
zu nicht unerheblichen (Lärm-)Belastungen 
für die Anwohner.  

 

Dies könnte mit einer veränderten Beschilderung zumindest reduziert werden.  

Voraussetzung für die Wirksamkeit der Maßnahmen ist natürlich auch eine regelmäßige Kontrolle! 

Für die Bearbeitung der vorgenannten Anträge bedanken wir uns im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Hans Ulrich Menke  
Fraktionsvorsitzender 
 
D/Fraktionsvorsitzende (mit der Bitte um Unterstützung) 
D/Presse (mit der Bitte um Berichterstattung) 
 


